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Betreff  Riumliche Unterbringung der Forderschulen des Kreises Coesfeld am Standort Diilmen

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt zu priifen, ob ein Verbleib der beiden Forderschulstandorte in Dul-
men in den bisher angemieteten Raumlichkeiten dauerhaft auch in wirtschaftlicher Sicht sinnvoll ist,
oder ob eine Verlegung und Neubau der Foérderschulen in den von der Stadt Dilmen geplanten
Schulcampus vorzugswiirdig ist. Die Ergebnisse werden sodann den Gremien vorgestellt.

Unterschrift
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I. Sachdarstellung

Der Kreis Coesfeld unterhalt drei Forderschulen mit den Forderschwerpunkten Lernen, Sprache und
emotionale und soziale Entwicklung. Hiervon sind zwei am Standort Dilmen angesiedelt. Zum Einen
die Pestalozzischule mit dem Forderschwerpunkt Lernen (Hauptstandort 108 Schiilerinnen und Schii-
ler in Dilmen und Nebenschulstandort Coesfeld mit 84 Schiilerinnen und Schiiler) und zum Anderen
die Peter-Pan-Schule mit dem Férderschwerpunkt Sprache (139 Schiilerinnen und Schiiler) Alle Schi-
lerzahlen beziehen sich auf die Oktoberstatistik 2023/2024. Beide Schulen befinden sich in von der
Stadt Dilmen angemieteten Gebduden.

Hierbei sollten die Institutionen, die in den Geb&duden der Peter-Pan-Schule und in einem kreiseige-
nen Gebaude auf dem Grundstiick (Pavillon) untergebracht sind, mitgedacht werden. Dies sind das
Medienzentrum, die regionale Schulberatungsstelle (in Teilen), die MINT-Werkstatt und die Inklusi-
onswerkstatt. Die Steverschule, Férderschule mit dem Schwerpunkt emotionale und soziale Entwick-
lung, befindet sich in einem kreiseigenen Gebaude in Nottuln.

Laut Sitzungsvorlage der Stadt Diilmen vom 10.08.2021, SB 187/2021, geht man davon aus, dass die
Sanierung der Bestandsgebaude (Kardinal-von-Galen-Hauptschule und Hermann-Leeser-Realschule)
unter Berlicksichtigung der padagogischen Anforderungen sehr herausfordernd sein wird. Um die
diesbezliglichen Herausforderungen an die Schulgebaude, gerade mit Blick auf die gewachsenen pa-
dagogischen Anforderungen, noch etwas besser verstehen zu kdnnen, soll in dieser Sitzungsvorlage
naher auf die Bediirfnisse der vorgenannten stadtischen Schulen eingegangen werden.

Mogliche Synergieeffekte wurden in vielen Workshops herausgearbeitet, die auch fiir eine Neubaulo-
sung stehen. Siehe dazu auch die beigefiigte Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage. Wichtig sei in diesem
Zusammenhang auch, dass die Eigenstandigkeit der Schulen erhalten bliebe.

Aus der ,Statistik sonderpadagogische Forderung im Kreis Coesfeld 2023/24“ (SV-10-1288) ergibt
sich, dass die Schiilerinnen- und Schiilerzahlen fiir die drei Forderschulen gesichert sind. Auch im
Landesvergleich NRW steigen die SuS-Zahlen in den Férderschulen kontinuierlich an. Der Bedarf fur
die Férderschulen im Kreis Coesfeld kann daher auch als gesichert angesehen werden.

Die Stadt Diilmen plant nun auf einem stadtischen Grundstiick die Errichtung eines Bildungscampus’
fiir verschiedene Schulen. Die Stadt Diilmen hat entschieden, den Schulcampus auf dem stadtischen
Grundstiick ,,Berningheide” zu errichten (siehe dazu auch Sitzungsvorlage der Stadt Dilmen vom
28.02.2022, SB 019/2022). Diese Flache betragt ca. 6 ha; wovon von den beiden Schulen ca. 3 ha
benotigt werde. Auch hierzu sind ndhere Einzelheiten aus der bereits oben genannten Sitzungsvorla-
ge zu entnehmen. In unmittelbarer Néhe zu diesem Grundstiick befindet sich das Dib. Auch sind
Aullensportanlagen in unmittelbarer Nahe fuBldufig zu erreichen (Tennisverein, Bogensportclub,
Skateranlage, Fulballplatze). Die dort ansassigen Sportvereine pflegen bereits heute Kooperationen
mit den jeweiligen Schulen.

Neben den o. a. Schulen sollten an diesem Standort auch die Kreishandwerkerschaft und der Care-
Campus der Caritas untergebracht werden. Die beiden letzteren Player sind aber nun von diesem
Projekt abgeruiickt.

Die Stadt Diilmen hat sich nun an den Kreis Coesfeld mit der Frage gewandt, ob er Interesse an einer
kiinftigen Ansiedlung der Schulen auf dem Schulcampus hat. Ein erster Austausch unter den Verwal-
tungsleitungen hat dazu bereits unverbindlich stattgefunden.

Wie bereits dargestellt, sind die Peter-Pan-Schule und die Pestalozzischule Standort Dilmen in von
der Stadt angemieteten Gebauden untergebracht.
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Die Peter-Pan-Schule befindet sich seit ihrer Griindung im Jahr 1991 im Schulgebdude der ehemali-
gen stadtischen Pestalozzischule an der Ludwig-Wiesmann-StralSe, das im Jahr 1950 errichtet wurde.
Der aktuelle Mietvertrag begann im Jahr 2007 und weist eine feste Vertragslaufzeit bis zum
30.06.2027 auf. AnschlieBend erfolgt eine automatische Verlangerung um jeweils 2 Jahre, falls der
Vertrag nicht mit einer Frist von 2 Jahren von einer Vertragspartei gekiindigt wird.

Der Mietzins betragt jahrlich aktuell

fiir das Hauptgebaude 211.660,76 €
fur den Pavillon 1.359,99 €
fur die Turnhalle 20.751,12 €

zuziiglich der Betriebskosten. Nach den Regelungen des Mietvertrages ist der Kreis flir simtliche
BauunterhaltungsmaRnahmen (Instandhaltung und Instandsetzung) am Hauptgebaude in eigener
Verantwortung und auf eigene Kosten zustandig. Mittlerweile befindet sich das Geb&dude in einem
schlechten Zustand und misste umfassend saniert werden. So bedirfen insbesondere das Dach und
die Heizungsanlage kurz- bis mittelfristig einer umfassenden Sanierung bzw. eines Austauschs. Die
Durchfiihrung groRerer SanierungsmaBRnahmen wurde zuletzt mit Blick auf das absehbare Ende der
festen Vertragslaufzeit zurlickgestellt.

Mit Ubergang der Tragerschaft der Pestalozzischule auf den Kreis wurden die Raumlichkeiten der
Pestalozzischule im Schulzentrum Diilmen ab dem Jahr 2015 durch den Kreis angemietet. Der Vertrag
lduft auf unbestimmte Zeit und kann jahrlich gekiindigt werden. Die Miete betrdgt aktuell rund
179.000 € jahrlich zuzlglich der Betriebskosten. Fiir die Bauunterhaltung ist weiterhin die Stadt als
Eigentiimerin zustandig.

Die aktuellen Planungen der Stadt Dilmen fir den Neubau eines Schulcampus eréffnet die Gelegen-
heit, die Unterbringung der beiden Férderschulstandorte des Kreises in Diilmen in der direkten Nadhe
zu den stadtischen Schulen auf dem Gelande des Schulcampus neu zu durchdenken. Die anstehen-
den Vorplanungen fiir das Gebaude sollten daher in enger Abstimmung mit der Stadt Dilmen ge-
nutzt werden, um naher zu prifen, ob und wenn ja zu welchen Konditionen ein Verbleib in den bis-
herigen, angemieteten Raumlichkeiten sinnvoll ist, oder ob ein Neubau der Schulgeb&dude innerhalb
des Schulcampus hier zur langfristigen Sicherung der Férderschullandschaft auch wirtschaftlich dar-
stellbar ist.

1. Entscheidungsalternativen

Die bestehende Situation bleibt erhalten, weitere Abstimmungsgesprache mit der Stadt Dilmen
werden nicht gefihrt.

lll. Auswirkungen /Zusammenhinge (Finanzen, Personal, IT, Klima)

Unter Berlicksichtigung der aktuellen Gesamtmiete fir die beiden Schulen kénnte mit jahrlichen
Zinskosten von 400.000 € und einem angenommenen Zinssatz von 2,7 % ein Gesamtbetrag von rd. 15
Mio. € fur einen moglichen Neubau finanziert werden.

IV. Zustdndigkeit fiir die Entscheidung

Wegen der grundsatzlichen Bedeutung der Entscheidung ist gem. § 26 Abs. 1 KrO die Zustandigkeit
des Kreistages gegeben.



	NR
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Empfänger
	Anlage
	FAuswirkung

